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SONNTAG - 23. JULI - 16. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Lasst beides wachsen bis zur Ernte. 
Lesungen: Weish 12, 13.16-19 · Röm 8, 26-27 · Mt 13, 24-43 
(Sa) 19.00 hl. Amt Fam. Xaver Brunner f+ Katharina Stadler 
  hl. Messe von den Kindern f+ Mutter Lotte Hartl; Elisabeth Wühr f+ Josef From-

holzer; Fam. Liliane Brem f+ Eltern Therese und Willi Dietl; Ingrid 
Weiss f+ Ehemann und bds.+ Eltern; Fam. Johanna Kauschinger f+ El-
tern 

 8.30 Pfarrgottesdienst 
  hl. Amt Geschwister Steinbauer, Haberleuthen f+ Karl Kerschbaum 
  hl. Messe Klassenkameraden 1929/30 f+ Hildegard Zitzelsberger; Fam. Rita Kau-

schinger f+ Eltern Johann und Maria Hartl und Geschwister 
 10.00 hl. Messe in Achslach (Patrozinium) 
  Kollekte: für die Pfarrkirche 

Montag - 24. Juli - Hl. Christophorus, Märtyrer in Kleinasien 
 8.30 hl. Messe Prof. Dr. Treiber f+ Mutter Katharina Treiber; Prof. Dr. Treiber f+ 

Schwager Xaver Bachl 
Dienstag - 25. Juli - Hl. Jakobus, Apostel 
 19.30 hl. Messe in Achslach 
Mittwoch - 26. Juli - Hl. Joachim und Anna, Eltern der Gottesmutter Maria 
 9.30 Abschlussgottesdienst Kindergarten Spatzennest Ruhmannsfelden im Osterbrünnl 
Donnerstag - 27. Juli 
 19.30 hl. Messe Anna Kraus f+ Eltern Anna und Josef Kramheller zum Geburtstag und 

Sterbetag; Theresia Egner f+ Bruder Josef Kramheller; Gisela und Sepp 
Wittenzellner f+ Mutter Mathilde Kilger zum Sterbetag 

Freitag - 28. Juli 
 8.30 Abschlussgottesdienst der Mittelschule 
 19.30 hl. Messe in Hinterdietzberg; Fam. Helmut Brunner f+ Angehörige 
Samstag - 29. Juli - Hl. Martha, Maria und Lazarus von Betanien 
 9.30 Firmung mit Domkapitular Johann Ammer 
  hl. Messe Fam. Inge Reisinger f+ Mutter Anneliese Kauschinger zum 20. Sterbetag 
 18.30 Beichte 

 

SONNTAG - 30. JULI - 17. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Er verkaufte alles, was er besaß, und kaufte jenen Acker. 
Lesungen: 1 Kön 3, 5.7-12 · Röm 8, 28-30 · Mt 13, 44-52 
(Sa) 19.00 hl. Amt Katharina Braun f+ Bruder Benedikt Zellner 
  hl. Messe Michael Kramhöller f+ Vater zum Sterbetag; von den ehemaligen Mit-

arbeitern f+ Josef Fromholzer zum Geburtstag; Hildegard Zitzelsberger 
f+ Josef Achatz, Frankenried; Reisefreunde Ruhmannsfelden f+ Josef 
Achatz, Frankenried 
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 8.30 hl. Messe in Achslach 
 10.00 Pfarrgottesdienst 
  hl. Amt Hilde Sigl f+ Sohn Thomas zum Geburtstag; Maria Geiger f+ Schwes-

ter, Schwager und Eltern 
  hl. Messe Rosmarie Obermeier f+ Papa Josef Hacker zum Geburtstag; August 

Obermeier f+ Mutter Mama Hermine zum Geburtstag 
  Kollekte: für die Pfarrkirche 

Montag - 31. Juli - Hl. Ignatius von Loyola, Gründer des Jesuitenorden 
  keine hl. Messe 
Dienstag - 1. August - Hl. Alfons Maria von Liguori, Bischof und Ordensgründer 
  keine hl. Messe in Achslach 
Mittwoch - 2. August - Hl. Eusebius, Bischof von Vercelli 
  keine hl. Messe 
Donnerstag - 3. August 
  keine hl. Messe 
Freitag - 4. August - Hl. Johannes Maria Vianney, Pfarrer von Ars 
 19.30 hl. Messe (in Prünst) Fam. Franz Saller f+ Cousin Max Fischl; Fam. Otto Fischl f+ 

Bruder Max Fischl 
Samstag - 5. August - Weihe der Basilika Santa Maria Maggiore in Rom 
 18.30 Beichte 

SONNTAG - 6. AUGUST - VERKLÄRUNG DES HERRN 
Er wurde vor ihren Augen verwandelt: sein Gesicht leuchtete wie die Sonne. 
Lesungen: Dan 7, 9-10.13-14 · 2 Petr 1, 16-19 · Mt 17, 1-9 
(Sa) 19.00 hl. Amt Fam. Hans Süß, Leuthen f+ Georg Fleischmann 
  hl. Messe Fam. Adelheid Freisinger f+ Ehemann, Vater und Opa Hans; Fam. Adel-

heid Freisinger f+ Annemarie Mathes, Gabi und Leopold Mathes; Fam. 
Xaver und Therese Holler f+ Onkel Ludwig und Tante Gustl Aschen-
brenner; Fam. Xaver und Therese Holler f+ Pfr. Otto Krottenthaler und 
Frau Lintner; Therese Weinbacher für alle Verstorbenen aus der Familie; 
Anna Ederer mit Kindern f+ Ehemann und Vater Willy; Herta Kau-
schinger mit Kindern f+ Ehemann und Vater Johann 

 8.30 hl. Messe in Achslach 
 10.00 Pfarrgottesdienst 
  hl. Amt Geschwister Plötz f+ Katharina Stadler 
  hl. Messe Christa und Ludwig Hauner f+ Benedikt Zellner; Fam. Birgit Hauner f+ 

Vater Benedikt Zellner; Maria Rieder f+ Cousin Johann Kilger, Auer-
bach; Magdalena Thurnbauer f+ Ehemann Alois und Sohn Johann; 
Magdalena Thurnbauer f+ Philomena Baumgartner 

 14.00 Taufe 
  Kollekte: für die Pfarrkirche 

Montag - 7. August - Hl. Xystus II., Papst, und Gefährten, Märtyrer 
  keine hl. Messe 
Dienstag - 8. August - Hl. Dominikus, Ordensgründer 
  keine hl. Messe in Achslach 
Mittwoch - 9. August - Hl. Theresia Benedicta v. Kreuz (Edith Stein), Märtyrin 
  keine hl. Messe 
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Donnerstag - 10. August - Hl. Laurentius, Diakon und Märtyrer - Pfarrpatron 
  keine hl. Messe 
Freitag - 11. August - Hl. Klara von Assisi, Ordensgründerin 
  keine hl. Messe 
Samstag - 12. August - Sel. Karl Leisner, Märtyrer (+ 1945) 
 18.30 Beichte 

SONNTAG - 13. AUGUST - HL. LAURENTIUS, PFARRPATRON - 19. SONNTAG IM 
JAHRESKREIS 

Herr, rette mich! 
Lesungen: 1 Kön 19, 9a.11-13a · Röm 9, 1-5 · Mt 14, 22-33 
(Sa) 19.00 hl. Amt Josef Baumgartner f+ Mutter Philomena Baumgartner 
  hl. Messe Marianne Anderl f+ Ehemann Fritz und Familienangehörige; Anna 

Obermeier f+ Mutter Mathilde Hinkofer; Anna Obermeier f+ Ehemann 
Alfred; Fam. Anita Holzapfel f+ Schwiegermutter zum 25. Sterbetag 
und Schwester Elisabeth zum 20. Sterbetag 

 8.30 hl. Messe in Achslach 
 10.00 Pfarrgottesdienst 
  hl. Amt Maria Geiger f+ Rita und Josef Kramheller 
  hl. Messe Hilde Sigl f+ Eltern; Maria Kraus, Piflitz f+ Johann Sigl; Renate Kuchta 

f+ Mutter und Vater zum Sterbetag; Sieglinde Zißler f+ Taufpatin Ma-
ria Dullinger 

 14.00 Taufe 
  Kollekte: für die Pfarrkirche 

Lieder zum Gottesdienst 
So 23.07.  427, 170, 517, 174/5, 455, 138, 139, 484 
So 30.07.  940, 941, 312/7, 174/8, 942, 943, 944, 945 
So 06.08.  364, 172, 635/4, 174/4, 358, 199, 203/1, 363 (M: 375) 
So 13.08.  950, 167, 852, 175/2, 951, 193, 208, 478 

Krankenkommunion 
Fr 14.07. Zachenberg 

Gebetsanliegen des Papstes für Juli 2023 
Beten wir, dass Katholikinnen und Katholiken 
die Feier der Eucharistie zur Mitte ihres Le-
bens machen, welche die menschlichen Be-

ziehungen in tiefer Weise wandelt und zur 
Begegnung mit Gott und allen ihren Schwes-
tern und Brüdern öffnet. 

https://www.clicktopray.org/de 

Gebetsanliegen des Papstes für August 2023 
Beten wir, dass der Weltjugendtag in Lissa-
bon den jungen Menschen helfe, das Evange-

lium in ihrem eigenen Leben zu leben und zu 
bezeugen. 

Ferien ! 
Das Wort, das für alle Schüler den schönsten 
Klang hat und ein Strahlen ins Gesicht zau-
bert, ist nicht auf Deutsch zur Welt gekom-
men. Das Wort stammt aus dem Lateinischen. 
Dort ist „feriæ“ das Wort für Feiertage. Dies 

zeigt gleich an, woher die Ferien kommen. Der 
Ursprung unserer Schulen liegt in den Kloster-
schulen des Mittelalters. Im Umfeld der vielen 
Feiertage hatten die Mönche Anderes zu tun, 
als Schüler zu unterrichten. Die Gesänge für 
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den Gottesdienst mussten gelernt bzw. aufge-
frischt werden, die feierliche Liturgie musste 
vorbereitet und gefeiert werden. Da wäre 
Schulunterricht nur hinderlich gewesen, des-
halb bekamen die Schüler schulfrei. 
Auch, als im 19. Jahrhundert viele der Kirchen-
feste abgeschafft wurden, hat man nicht ver-
gessen, dass der Bogen zu straff gespannt, 
zerbricht. So wurde aus Notwendigkeit und 
Einsicht die Einrichtung der Ferien beibehal-
ten, die sich immer noch um die großen Kir-
chenfeste und im Hochsommer gruppieren. 
Freilich beginnen bei uns in Bayern die großen 
Ferien erst, wenn der Sommer seinen Zenit 
schon fast überschritten hat. Als in Urlaub 
fahren oder fliegen noch nicht üblich war und 
deswegen die Sommerferien in der Bundesre-
publik noch ohne Staffelung des Ferienbeginns 
bzw. -endes auskamen, begannen auch in 
Bayern die Ferien schon Mitte Juli und endeten 

so, dass in der Regel der 1. September der 
erste Schultag war. 
Dass in dieser Zeit Ferien sein sollten, ist klar: 
Ende Juli sind die Hundstage, normalerweise 
die Tage der größten Sommerhitze (ca. vier 
Wochen nach der Sommersonnenwende, um-
gekehrt im Winter die kälteste Zeit „Sewasti-
kälte“ [20. Januar, Fest des hl. Sebastian] im 
gleichen Zeitrahmen). Diese Tage benötigen 
Freibad und Entspannung und nicht Klassen-
zimmer und Lernstress. 
Dabei haben die Hundstage ihren Namen nicht 
von den Hunden, die bei Hitze besonders 
leiden, sondern vom Sirius im Sternbild „Gro-
ßer Hund“, der um diese Zeit erstmals (seit 
ungefähr Ostern war er tagsüber am Himmel 
und deswegen unsichtbar) in der Morgen-
dämmerung sichtbar wird und im Winter mit 
seinem bläulich-weißem Licht einer der hells-
ten Sterne am südlichen Nachthimmel ist. 

Namenstagskalender 
24.07. Christoph, Sieglinde, Luise 
25.07. Jakob der Ältere, Valentina 
26.07. Anna u. Joachim, Gloria 
27.07. Rudolf, Rolf, Pantaleon, Natalie, Bert-

hold 
28.07. Adele, Ada, Innozenz, Benno 
29.07. Martha, Olaf, Ladislaus, Flora 
30.07. Ingeborg, Inga, Petrus Chrysologus 
31.07. Ignatius, Joseph, Hermann 
01.08. Alfons, Kenneth, Peter Faber, Uwe 
02.08. Eusebius, Adriana, Julian, Julian 

03.08. Lydia, August, Nikodemus 
04.08. Johannes Maria, Rainer, Reinhard 
05.08. Oswald, Niëves 
06.08. Gilbert 
07.08. Cajetan, Afra, Albert 
08.08. Dominik, Cyriak, Elgar 
09.08. Edith, Altmann, Roman 
10.08. Laurenz, Laura, Lars, Astrid 
11.08. Klara, Philomena, Donald 
12.08. Radegunde, Innozenz XI., Andreas 
13.08. Hippolyt, Marko, Cassian 

http://namenstage.katholisch.de 

Christen mit Herz und Mut - Birgitta von Schweden - 23. Juli 
Sie war ein Energiebündel und eine Pro-

phetin. Sie schrieb dem Papst und den Bi-
schöfen wütende Briefe - aus Liebe zur Kir-
che, die sie von Habgier, Unbarmherzigkeit 
und Blutdurst befleckt sah. Sie träumte von 
einer armen Christenheit und von mutigen 
Hirten. Birgitta (um 1303-1373) hinterließ 
Visionen in kraftvollen Bildern, die von Got-
tes leidenschaftlicher Liebe zu den Menschen 
erzählen und die Realität von Himmel und 
Hölle ausmalen. 

Die Tochter eines hohen Verwaltungs be-
amten zog acht Kinder groß, sie lebte jahre-

lang als Erzieherin und kritische Ratgeberin 
am Stockholmer Königshof, sie pflegte Pest-
kranke in römischen Armenvierteln. Sie war 
eine besessene Wallfahrerin, die Europa von 
Norden bis Süden durchwanderte. Nach dem 
Tod ihres Mannes entschied sie sich für das 
Leben einer schlichten Nonne. Doch sie woll-
te nicht im stillen Kämmerlein die himmli-
sche Herrlichkeit betrachten und das Waf-
fengeklirr draußen auf der Straße überhören. 
Sie drängte die miteinander Krieg führenden 
Könige von Frankreich und England zum 
Friedensschluss (vergeblich), und sie bemühte 
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sich, den im fernen Avignon residierenden 
Papst nach Rom zurückzuholen. 

«Dein weltlicher Hof plündert meinen himm-
lischen», verkündete sie dem Nachfolger Petri 
im Namen Gottes, «du eignest dir die Güter der 
Armen an und verteilst sie an die Reichen. Be-
ginne meine Kirche zu erneuern!» Daheim in 
Schweden hatte sie in Vadstena ein Kloster für 

Nonnen und Mönche - durch hohe Mauern 
getrennt - gegründet. Ihre Birgitinnen widmen 
sich heure noch dem Gebet, dem Studium und 
der Sorge für die Armen. 
«Ich will euer Führer im Leben, euer Erhalter im 

Tod sein. Ich werde euch nicht verlassen. 
Schreitet kühn voran!» 

Christus-Vision der heiligen Birgitta 
aus: Christian Feldmann - Odilo Lechner: Begleitet von den Heiligen. 

Ein Lesebuch für jeden Tag. Herder-Verlag 2009. 

 

Im Bad der Taufe wurde Kind Gottes und Glied der Kirche 
 08.07. Sophie Hörmann, Maisach 
Gott beschütze das Kind und seine Eltern. 

In die Ewigkeit Gottes ging uns voran 
Mo 17.07. Franz Xaver Lorenz, 60 ¾  Jahre, Eichendorf 
Herr, gib ihm die ewige Ruhe. 

Zu einer christlichen Ehe gaben sich das Ja-Wort 
 15.07. Julija und Max Kappl, Prünst 
Gott schenke ihnen die Fülle seines Segens und lasse ihre Liebe reifen. 

 

Allgemeine Termine und Hinweise 
Fr 28.07. 14.30 Uhr Blutspende in Deggendorf, Mittelschule St. Martin (bis 20 Uhr) 
   https://terminreservierung.blutspendedienst.com 
Di 08.08. 15.30 Uhr Blutspende in Ruhmannsfelden, Grundschul-Mehrzweckhalle (bis 19.30 Uhr) 
Di 29.08. 14.30 Uhr Blutspende in Regen, Kolpinghaus-Stadtplatz 3 (bis 19 Uhr) 

Firmung 
Am Freitag, den 28. Juli um 16 Uhr findet die 
Probe zur Firmung in Ruhmannsfelden in der 
Kirche statt. Dazu bitte das Opfertütchen 
vom Bonifatiuswerk mitbringen. Wer beim 
letzten Firmtreffen kein Tütchen bekommen 
hat, in den Kirchen liegen noch blaue Briefe 
"Post für dich" vom Bonifatiuswerk aus. 
Am Samstag, den 29. Juli ist Firmung. Der 

Gottesdienst beginnt um 9.30 Uhr in der 
Kirche in Ruhmannsfelden. Domkapitular J. 
Ammer wird 73 Firmlingen aus den Gemein-
den - Ruhmannsfelden (35), Achslach (8) und 
Gotteszell (28) - das Sakrament der Firmung 
spenden. Wir wünschen den Firmlingen, 
ihren Paten und Eltern eine frohen und schö-
nen Tag. 
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Ministrantinnen und Ministranten 
Miniplan in der Sakristei, im Pfarrheim oder: http://www.pfarrei-ruhmannsfelden.de 

Sachausschuss Ehe und Familie im Pfarrgemeinderat 
Mo - Fr 9 Uhr Spielegruppen im Pfarrheim (bis 10.30 Uhr). 

Kontakt: spielegruppen-ruhmannsfelden@gmx.de 

Kath. Frauenbund 
Fr 28.07. 18.30 Uhr Yoga im Pfarrheim 
So 30.07. 10 Uhr Der Frauenbund beteiligt sich am Kirchenzug (mit Schal) 
Fr 04.08. 18.30 Uhr Yoga im Pfarrheim 
Fr 11.08. 18.30 Uhr Yoga im Pfarrheim 
Mo 14.08 14 Uhr Kräuterbüschelbinden im Pfarrheim. Wir bitten um zahlreiche Mithilfe 

beim Binden, sowie um Kräuter- und Blumenspenden. 
Di 15.08. 10 Uhr Verkauf der Kräuterbüschel vor und nach der hl. Messe 

Seniorengymnastik 
Mi  9.30 Uhr Treffen im Pfarrsaal (bis 10.30 Uhr). Info: Centa Karl (09929-1680) 

Trauercafé des Hospizvereins Arberland 
In einem geschützten Rahmen treffen sich 
Trauernde, um sich mit der eigenen Trauer und 
der Trauer anderer auseinander zu setzen: in 
Viechtach im Kath. Pfarrheim, Mönchshofstraße 

3, alle vier Wochen an einem Sonntag von 15 
Uhr bis 16.30 Uhr. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Info: 09922 99-369. 
Termine: 20. August, 24. September 

https://hospizverein-zwiesel.de/trauerbegleitung/ 

Kirche und Welt in Fernsehen und Rundfunk (Auswahl) 
Mo 24.07. 21.05 Uhr THEO.LOGIK. Was Freundschaft ausmacht. (B2) 
Mi 26.07. 19 Uhr STATIONEN: Eizellspende in Europa - Der Preis des unerfüllten Kinder-

wunschs. (BFS) 
Fr 28.07. 15.05 Uhr SCHALOM. Jüdischer Glaube - jüdisches Leben. (B2) 
So 30.07. 8.05 Uhr KATHOLISCHE WELT: Faszination Kirchenglocken. (B2) 
  8.30 Uhr EVANGELISCHE PERSPEKTIVEN: 20 Jahre Münchner Jakobsweg. (B2) 
  9.30 Uhr Evangelischer Gottesdienst aus Stuttgart. (ZDF) 
  10.05 Uhr Evangelische und Katholische Morgenfeier. (B1) 
Mo 31.07. 21.05 Uhr THEO.LOGIK. Tourismusseelsorge. (B2) 
Mi 02.08. 19 Uhr STATIONEN: Papst Franziskus: Visionär oder gescheiterter Reformer? (BFS) 
Fr 04.08. 15.05 Uhr SCHALOM. Jüdischer Glaube - jüdisches Leben. (B2) 
So 06.08. 8.05 Uhr KATHOLISCHE WELT: Die spirituelle Kraft des Sommers. (B2) 
  8.30 Uhr EVANGELISCHE PERSPEKTIVEN: Sind Blumen eine Frage der Ethik? (B2) 
  9.30 Uhr Katholischer Gottesdienst aus Trier, St. Michael. (ZDF) 
  10 Uhr Gottesdienst mit Papst Franziskus. Weltjugendtag in Lissabon. (BFS) 
  10.05 Uhr Evangelische und Katholische Morgenfeier. (B1) 
Mo 07.08. 21.05 Uhr THEO.LOGIK. Über Gott und die Welt. (B2) 
Mi 09.08. 19 Uhr STATIONEN: Waffen für den Frieden? Die Evangelische Kirche und der 

Krieg in der Ukraine. (BFS) 
Fr 11.08. 15.05 Uhr SCHALOM. Jüdischer Glaube - jüdisches Leben. (B2) 
So 13.08. 8.05 Uhr KATHOLISCHE WELT: Die Friedensbewegung und die Angst vor dem Atom-

krieg. (B2) 
  8.30 Uhr EVANGELISCHE PERSPEKTIVEN: Wenn der Glaube an die Demokratie verloren 
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geht. Was hält uns noch zusammen? (B2) 
  9.30 Uhr Evangelischer Gottesdienst aus Oldenburg. (ZDF) 
  10.05 Uhr Evangelische und Katholische Morgenfeier. (B1) 

Laudato si’, mi’ Signore - Gelobt seist du, mein Herr 
Viele Dinge müssen ihren Lauf neu orientieren, 
vor allem aber muss die Menschheit sich än-
dern. 
Es fehlt das Bewusstsein des gemeinsamen 
Ursprungs, einer wechselseitigen Zugehörigkeit 
und einer von allen geteilten Zukunft. Dieses 

Grundbewusstsein würde die Entwicklung 
neuer Überzeugungen, Verhaltensweisen und 
Lebensformen erlauben. So zeichnet sich eine 
große kulturelle, spirituelle und erzieherische 
Herausforderung ab, die langwierige Regenera-
tionsprozesse beinhalten wird. 

Papst Franziskus 

 

In unserer Kirche ist eine Hilfe für Menschen mit einem Hörgerät eingebaut im Bereich der 
Bänke des mittleren Kirchenschiffs (nicht in den Seitenschiffen und auf und unter den Empo-
ren). Stellen Sie ihr Hörgerät auf I, T oder MT. Sollte dies kein befriedigendes Ergebnis brin-
gen, informieren Sie bitte Pfarrer oder Mesnerin. Nur so kann für Abhilfe gesorgt werden. 

 Pfarrbüro und Pfarrer: Mobil: 0170 10 39 828 Fax: 09929 90 22 37 Tel: 09929 90 22 36 
  E-Mail-Adresse:  pfarrei.ruhmannsfelden@t-online.de 
  Homepage im Internet: http://www.pfarrei-ruhmannsfelden.de/ 
  Pfarrheim + Sakristei:    09929 90 31 59 
 Michaela Probst, Gemeindereferentin    09929 90 31 68 
  E-Mail-Adresse:   michaela_probst@gmx.de 
 Caritas-Sozialstation „Oberes Teisnachtal“ Anrufbeantworter: 09929 90 22 38 
      Mobiltelefon:  0171 21 23 127 
 Notruf (Notarzt, Rettungswagen, Feuer, …) - Integrierte Leitstelle   112 
 Ärztlicher Bereitschaftsdienst (Hausarzt nach Praxisschluss)   116 117 
 Telefonseelsorge 0800 111 0 111, 0800 111 0 222, 116 123 oder www.telefonseelsorge.de 
 Katholische Beratungsstellen 
  Viechtach, Dr. Schellerer-Straße 22b   09942 9 48 80 
  Regen, Pfleggasse 8     09921 94 62-21 
  Deggendorf 
   Allg. Schwangerschaftsberatung, Detterstraße 35   0991 2 90 55-40 
   Ehe, Familien, Lebensberatung, Dr. Stich-Straße 2   0991 3 71 34-0 
   Frauenhaus     0991 38 20 20 
 Recyclinghof Ruhmannsfelden Di und Fr 14 - 17 Uhr, Sa 9 - 12 Uhr 
 Recyclinghof Linden  Di 9 - 12 Uhr, Mi 14 - 17 Uhr, Fr 9 - 17 Uhr. Sa 9 - 14 Uhr 
 Verantw.: Pfarrer Helmut Meier, Ruhmannsfelden Druckerei Christian Karl, Viechtach 
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